
Die Rolle der Partei und die Entfaltung der Selbstkritik

Das Dokument des Informationsbüros hebt die führende Rolle der 
Partei der Arbeiterklasse hervor, deren innere Einheit auf der Grund
lage der wissenschaftlichen Theorie des Marxismus-Leninismus ge
sichert werden muß. Für die SED ergeben sich daraus folgende 
unmittelbare Schlußfolgerungen:

a) Hebung des ideologischen Niveaus der Parteimitgliedschaft. Zu 
diesem Zwecke Durcharbeitung der Entschließung des Informations
büros sowie der Beschlüsse des Zentralkomitees der Polnischen 
Arbeiterpartei, der Polnischen Sozialistischen Partei sowie des Be
schlusses der Bulgarischen Arbeiterpartei (Kommunisten). Insbeson
dere sind in den Parteiorganisationen folgende Fragen durchzu
arbeiten:

Klassen und Klassenkampf in der Übergangsperiode.
Die führende Rolle der Sowjetunion im Kampf für den gesell
schaftlichen Fortschritt und die Lehren des Kampfes um den
Sozialismus in der Sowjetunion, wie er in der „Geschichte der
KPdSU (B)“ dargestellt ist.
Die Partei neuen Typus und der Parteiaufbau.
Zur Entschließung des Informationsbüros der Kommunistischen 

Parteien sind in den Parteiorganisationen besondere Beschlüsse anzu
nehmen.

b) Weitere Entfaltung der Selbstkritik im Interesse der inneren 
Stärkung der Partei, der Aufdeckung der Schwächen und Fehler, der 
Erziehung der Parteimitglieder zum Klassenbewußtsein und der Ent
wicklung eines neuen Arbeitsstiles.

Es ist notwendig, in allen Parteiorganisationen Entschließungen 
anzunehmen, in denen die bisherige Arbeit der Parteiorganisation 
selbstkritisch eingeschätzt und die nächsten Aufgaben festgelegt 
werden.

c) Der Beschluß des Parteivorstandes über die politische und 
organisatorische Festigung der Partei ist im Zusammenhang mit der 
Erfüllung der Aufgaben des Halbjahrplans durchzuführen. Die Partei
leitungen müssen lebendig die Arbeiten zur Durchführung des Halb
jahrplans leiten, in allen Parteiorganisationen das Parteiaktiv schaffen 
und systematisch schulen, die Arbeit der Parteileitungen auf die volks
eigenen und SAG-Betriebe, vor allem auf die Großbetriebe, konzen
trieren, die SED-Mitglieder in den Massenorganisationen systematisch
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